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KEDOQ-Schmerz

Deutscher Schmerzfragebogen (DSF) Version 2012.2

� Alter, Geschlecht

� Schmerzdauer, Schmerzart

� Schmerzbeschreibung (SBL)

� Schmerzintensität, schmerzbedingte Beeinträchtigung

� Schwereindex Von Korff

� Etablierte Psychometrie (FW7, DASS, SF-12)

� Bisherige Behandlungen

� Demographische Daten, soziale Situation

� Beschwerden

Muster und Handbuch unter http://www.dgss.org/schmerzfragebogen/
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KEDOQ-Schmerz

Kerndatensatz Version 2012.3

Ergänzende Fragen zu Behandlungsbeginn

� MPSS

� Hauptschmerzlokalisation

� Medikamentöse Vorbehandlung

� Diagnosen

� Setting
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KEDOQ-Schmerz

Verlaufsfragebogen

� Schmerzart

� Schmerzbeschreibung

� Schmerzintensität, schmerzbedingte Beeinträchtigung

� Schwereindex Von Korff (nur follow up)

� Psychometrie (DASS, FW7, SF12 – nur follow up)

� Bisherige Behandlungen

� Änderungen der beruflichen Situation

� Behandlungserfolg



KEDOQ-Schmerz

Dokumentation mit  KEDOQ-Schmerz

Vorteile



KEDOQ-Schmerz

�Gemeinsamer  Datensatz für die spezialisierte Schmerztherapie

�sektorenübergreifend (ambulant, teil-/stationär), bundesweit

�standardisiert (Baseline, Therapieende, follow up, Erhebungszeitpunkte

Dokumentation mit  KEDOQ-Schmerz



KEDOQ-Schmerz

�Gemeinsamer  Datensatz für die spezialisierte Schmerztherapie

Dokumentation mit  KEDOQ-Schmerz

�Praktikable Umsetzung im klinischen Alltag

� möglichst optimale Einbindung  (Schnittstellen) in die individuelle 
Praxis- oder Kliniksoftware

� unmittelbare Verfügbarkeit aller  Angaben des Patienten bei der 
Steuerung von Diagnostik und Therapie

� optimale Darstellung des individuellen Behandlungsverlaufs 
(Entwicklung Schmerz und Befinden); Erinnerungsfunktionen

� Erstellung spezifischer Praxis- und Klinikroutinen

� Hilfe bei Regressforderungen

� Abbildung der komplexen Abläufe und Interaktionen in der 
multimodalen Schmerztherapie als Abrechnungsgrundlage



KEDOQ-Schmerz

�Gemeinsamer  Datensatz für die spezialisierte Schmerztherapie

Dokumentation mit  KEDOQ-Schmerz

�Praktikable Umsetzung im klinischen Alltag

Vertragspartner:

Programm Firma Dateneingabe Internetadresse

AC-STB Akkaya Scan des DSF www.ac-stb.de

Pain detect Pfizer, stat consult Manuelle Eingabe www.pain-detect.de

ID diacos ID Berlin Manuelle Eingabe www.id-berlin.de
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Qualitätssicherung

§ 137 SGB V 
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KEDOQ-Schmerz

SGB V § 137 

� QSKH-RL Richtlinie über Maßnahmen der QS in 

Krankenhäusern

� Qesü-RL Richtlinie über die einrichtungs- und 

sektorenübergreifende QS

� ….

Freiwillige
Initiativen

KV-
Initiativen

IQM

QSR

KEDOQ-
Schmerz



Qualitätssicherungsvereinbarung 

zur schmerztherapeutischen Versorgung 

chronisch schmerzkranker Patienten 

gem. § 135 Abs. 2 SGB V* 



KEDOQ-Schmerz

Qualitätssicherung mit  KEDOQ-Schmerz

Externe Qualitätssicherung (EQS) für die teilnehmenden 
Einrichtungen

� Eigene Patienten mit ihren demographischen und klinischen Daten 
beschreiben

� Eigene Daten jederzeit verfügbar, Auswertungen online

� Hilfe zur Auswertung der eigenen Daten

� Auswertungen nach den Anforderungen der QS-Kommission bei der 
KV

� Benchmark mit multizentrischen Daten



KEDOQ-Schmerz

0

0,5

1

1,5

2

2,5

3

3,5

Anonym 1 Anonym 2 Eigene
Einrichtung

Anonym 3

Verbesserung der Schmerzintensität Ø(NRS)

Benchmarkgruppe Tagesklinik; Follow up 12 Monate

Filter I: Setting
� Praxis
� Tagesklinik
� Bettenstation

Filter II: Chronifizierung
� MPSS I
� MPSS II
� MPSS III

Filter III: Diagnosegruppe
� Kopfschmerz
� Rücken-/Kreuzschmerz
� Multilokuläre Schmerzen



KEDOQ-Schmerz

Verbesserung der schmerzbedingten Beeinträchtigung (PDI)

Benchmarkgruppe Tagesklinik; Follow up 12 Monate

Filter I: Setting
� Praxis
� Tagesklinik
� Bettenstation

Filter II: Chronifizierung
� Alle
� MPSS I
� MPSS II
� MPSS III

Filter III: Diagnosegruppe
� Kopfschmerz
� Rücken-/Kreuzschmerz
� Multilokuläre Schmerzen
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KEDOQ-Schmerz

Qualitätssicherung mit  KEDOQ-Schmerz

� Externe Qualitätssicherung (EQS) für die teilnehmenden 
Einrichtungen

� Förderung von Prozess- und Ergebnisqualität der eigenen 
Einrichtung

� Bewerbung der eigenen Praxis mit KEDOQ-Schmerz als 
Qualitätsmerkmal



KEDOQ-Schmerz

Qesue-RL 2010

§1 (3) sektorenübergreifend sind Verfahren, ….

1. die ein Thema betreffen, bei dem mindestens zwei Sektoren an dem 
Behandlungsergebnis maßgeblichen Anteil haben 
(sektorenüberschreitende Verfahren)

2. die ein Thema betreffen, bei dem die Erbringung der gleichen 
medizinischen Leistungen in unterschiedlichen Sektoren erfolgt 
(sektorengleiche Verfahren)

3. die ein Thema betreffen, bei dem die Ergebnisqualität einer in einem 
Sektor erbrachten Leistung durch die Messung in einem anderen 
Sektor überprüft wird (sektorenübergreifendes follow- up-Verfahren)



KEDOQ-Schmerz

Qualitätsindikatoren

Beschreibung

Zähler Patienten mit psychologischer und physiotherapeutischer 

Diagnostik (Chronifizierung MPSS II/II); ambulante Behandlung

Nenner Alle Patienten (MPSS II/III); ambulante Behandlung

Referenzbereich ≥ 75 %
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KEDOQ-Schmerz

Versorgungs-

forschung



KEDOQ-Schmerz

Es fehlen belastbare Daten zur Epidemiologie und 

Versorgungssituation in der Schmerzmedizin



KEDOQ-Schmerz

Versorgungsforschung mit  KEDOQ-Schmerz

� Schaffung einer soliden Datenbasis frei von Partikularinteressen

� anonym,  kein Bezug zur liefernden Einrichtung

� für die Entwicklung der Schmerztherapie (inhaltlich)

� zur Beschreibung von Versorgungsdefiziten (politisch)

� für die Argumentation bei vergütungsrelevanten und 
infrastrukturellen Fragen – und deren Durchsetzung

� Hilfe beim Aufbau eines Schmerzregisters



KEDOQ-Schmerz

Einrichtungen
� Nutzung des DSF – Lizenzgebühren
� Teilnahme an KEDOQ-Schmerz
� Qualitätssicherung
� Benchmarking 

CLARA-Institut
� Programmierung der Datenbank
� Verträge mit den Einrichtungen
� Benchmarking
� Auswertung

QS-Beirat 
� Entscheidungen zu KEDOQ-Schmerz
� Datensatz und Details
� Datenschutz und Datensicherheit
� Geschäftsordnung

Programm Anbieter
� Fördern von KEDOQ-Schmerz
� Umsetzung des Datensatzes
� Verschlüsselung
� Lizenz-Vereinbarung

Ablauf KEDOQ-
Schmerz

Patienten
� Einverständniserklärung mit der 

Datenverarbeitung in KEDOQ-
Schmerz
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Datenschutzkonzept 

� DSF

� KEDOQ-Schmerz Einverständniserklärung

� Datenübertragung, Pseudonymisierung

� Zugriff der Einrichtung auf seine eigenen Daten

� Zentrale Verwaltung (CLARA) der Zuordnung zum Pseudonym

� Sicherung der Daten auf dem zentralen Server

� Anonymisierung für weitere Auswertungen



KEDOQ-Schmerz

Sie sind alle herzlich zur Teilnahme an 
KEDOQ-Schmerz eingeladen

Helfen Sie mit

� eine solide Datenbasis zu schaffen und

� und die Qualität der Versorgung in der 
Schmerzmedizin weiter zu entwickeln



KEDOQ-Schmerz

Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


